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748 Die Briefe des Jahres 1716

konig hatts laßen durch seinen Cabinets Secret . Marschall ausfertigen , wie
ich von H . v . Loben verstanden . Es will allerdings notig seyn , daß Sie dem
konig davor dancken ; solches schreiben konte unter das couvert an H . v . loben ,
welchen ich zu schreiben und zu dancken ebenfals rathe , indem Er doch das
vorige schreiben dem konig zugestelt , und dadurch mehr bewogen werden
solte , in der gleichen ferner zu dienen , gehen . Es wird aber nicht so groß
müßen geleget werden , als das vorige , sondern nur in der forma seyn , wie
man sonsten an vornehmen leuten schreibet , doch auf einen bogen . Ich will
es schon sicher an H . v . Loben bestellen , wiewohl ( 352 ) der konig die andere
woche nach Stettin gehet um sich daselbst mit dem Czar zu unterreden , wie
Es mit dem H . v . printz aber rebus sie stantibus zu machen , wollen wir nach
erhaltung ihres briefes an ihn , ferner überlegen und beschließen . Empfehle der
gnade gottes und bin

Ew .hochEhrw . treuer diener Canstein

771 .
( C 3 s 354 ) berlin , den 28 . aprill716
hertzgeliebster freund .

wir seynd der meinung , daß Sie an den H . v . printz gar nicht schreiben , son¬
dern erwarthen , biß Sich die notwendigkeit davon findet , welches mutmaßlich
seyn wird , wann H . Herr , soll introduciret werden , der konig hatt mit fleiß
es also geordnet , daß so wohl diese sache als auch die von H . breithaupt nicht
ist von H . v . pr . expediret worden coram plura . Es wird hierin wie auch in
den andern sachen heißen ein tag lehret den andern , das testimonium von
H . laurentii höre ich gern , gott wird auch darin sorgen coram plura . das memo -
rial wegen des Commissariat habe dem H . geheimten rath v . Katsch zustel¬
len laßen , als welcher am besten das werck poussiren mochte . Ich werde es
nicht vergeßen . wie auch was die Visitation betrifft . H . porst wie auch
H . Raue seyn itzo abwesend vor dieses mahl schließe und bin

Ew .hochEhrw . treuer diener Canstein
P -s .
an H . prof . langen meinen hertzlichen grüß , das schreiben nach dantzig ist
besteh .

772 .
( C 3 s 362 ) berlin , den 2 . Majus 1716
hertzgeliebster freund .

Sie werden nicht übel deuten , daß das danckschreiben an konig zurückgehet ,
wir finden nicht gut , sondern vielmehr schädlich , daß es solchergestalt über¬
geben werde , wegen des anfangs 1 / ist es dem gemüthe des königs nicht er¬
traglich , da Er meinet , wie Er nunmehro dem verlangen ein genügen geleistet ,
daß so gleich ein ander begehren wieder erfolget . Es möchte auch leicht von
H . v . printz dem konig gantz anders interpretiret werden , wie nemlich wo -


	Seite 748

